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1.  Der Magische Zirkel von Deutschland e. V. und die 
Kunst zu zaubern 

 
Im Mittelalter war es normal, dass Hexen und  Zauberer 
verbrannt wurden, daher fand die unterhaltende Zauber-
kunst erst Ende des 19. Jahrhunderts eine größere Ver-
breitung. Es entstanden die ersten Gruppen von Freunden 
der Zauberkunst in Deutschland.  
 
1912 gründete sich ein Verein in Hamburg. Dieser war die 
Keimzelle des Magischen Zirkels von Deutschland 
(MZvD), der 2012 in Hamburg mit einem internationalen 
Kongress sein 100jähriges Bestehen feiern wird.  

 
Seine Vereinsgeschichte 
seit 1950 wurde bisher 
noch nicht zusammengetragen und beschrieben. 
Wir beginnen mit der Erforschung der Vereins-
geschichte mit der Wiedereingliederung des Magi-
schen Zirkels der DDR 1990 in den MZvD bis 
heute.  
 
Das betrifft unter anderem: 
 

 die Mitgliederentwicklung und Ortszirkel 
 Präsident und Vorstände, Redaktion der 

Vereinszeitschrift „Magie“ 
 Entwicklung der Monatszeitschrift „Magie“ 
 Satzungsänderungen 
 Kongresse des MZvD und deren Preisträger 
 Gewinner der FISM - Weltmeisterschaften 

im Zaubern aus den Reihen des MZvD 
 
Unsere Arbeit legt die Grundlage für eine Aufarbeitung der Vereinsgeschichte seit 
1990. 

Können Sie auch Geld herbeizaubern? - Wohl kaum eine Frage hört ein Zauber-
künstler öfter.  

Viele Mitglieder des Magischen Zirkels von Deutschland sind um eine Antwort nicht 
verlegen, denn Zaubereien mit Geld gehören bei ihnen zum Gesamtheit ihrer Künste, 
egal ob es um Euro oder Dollar geht. Natürlich ist immer auch ein Trick dabei.  

Die Tricks und Geheimnisse der Kunststücke treten in den Hintergrund, wenn man 
verzaubert und zum Staunen und Lachen gebracht wird. Es ist Geschicklichkeit und 
Psychologie gefragt, dazu das „gewisse Etwas". 
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Mit Spiritismus und ´Schwarzer Magie` hat das jedoch gar nichts zu tun. Sinn und 
Zweck der Illusion und des Spiels mit dem Schein ist die Unterhaltung des 
Publikums. 

Die Geschichte des MZvD geht zurück ins Jahr 1912, als sich ein paar begeisterte 
Zauberkünstler zusammentaten und den Magischen Zirkel von Deutschland e.V. 
gründeten. 

Der Magische Zirkel von Deutschland ist eine Internationale Vereinigung der Zauber-
künstler zur Pflege und Förderung der magischen Kunst. 

Er hat über 2.800 Mitglieder, Vertreter und 
befreundete Verbände in 25 Ländern der 
Welt, eine monatlich erscheinenden Fach-
zeitschrift die „MAGIE“ und eine eigene um-
fangreiche Fachbibliothek. Er ist organisiert 
in 91 Ortszirkeln in Deutschland und außer-
dem Mitglied der Fédération Internationale 
des Sociétés Magiques (FISM). 

Mit seiner hohen Mitgliederzahl ist er eine 
der größten Zauberervereinigungen der 
Welt. Das Mitglieder-Spektrum reicht von 
Hobbyzauberern bis zu Superstars, wie z.B. 
Siegfried & Roy. 

Allen gemeinsam 
ist die Begeisterung für die Zauberkunst in ihren 
unterschiedlichen Facetten: 
Bühnenzauberei, Kartenmagie, Partyzauberei, Close up- 
Magie, Großillusionen, Gedankenexperimente oder Zau-
berei für Kinder.  

Jeder findet im MZvD Gleichgesinnte, mit denen man 
Gedanken austauschen oder Neues dazu lernen kann. 

Neben der eigentlichen Dachorganisation gibt es in 
Deutschland 91 Ortszirkel, also lokale Zauberclubs, in 
denen sich die Mitglieder regelmäßig treffen und aus-
tauschen. 

Wollten sie schon immer mal wissen, wie man 
eine Jungfrau zersägt? Leider verraten Magier 
Geheimnisse nicht an Außenstehende, denn sie 
sind das Wichtigste an der Zauberkunst. 
Würden sie die Tricks preisgeben, wären die 
Faszination und die Täuschung des Publikums 
dahin. Deshalb haben sich alle Mitglieder 
verpflichtet, keine Trickgeheimnisse an Außen-
stehende zu verraten. 
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Der Zirkel mit seinen Ortszirkeln ist Begegnungsstätte für alle, denen die 
Zauberkunst Spaß macht. So werden in den Ortszirkeln beispielsweise Zauber-
darbietungen vervollkommnet oder neu einstudiert, beim gemeinsamen Fachsimpeln 
werden neue Effekte geboren oder Details diskutiert.  

Besonders beliebt sind die regelmäßigen Touren 
bekannter Spitzenmagier durch die Ortszirkel, die 
dort ihr Wissen an die Mitglieder weitergeben. 

Auf den magischen Kongressen des MZvD dreht 
sich alles um die Zauberei. Hier kann man an 
Seminaren teilnehmen, auf einer großen 
Fachmesse Kunststücksmaterialien erwerben 
oder sich von internationalen Spitzenstars in 
Gala-Shows verzaubern lassen.  

Wollen Sie ein magischer Star werden? Dann 
nehmen Sie mit Ihrer Darbietung am Wettbewerb 
um die Deutsche Meisterschaft des Magischen 
Zirkels von Deutschland teil, die alle drei Jahre 
durchgeführt wird. Schon manche große Karriere 
hat hier begonnen. Und wer bei der Deutschen 
Meisterschaft erfolgreich war, kann sogar bei der 
Weltmeisterschaft antreten. 

Für Jugendliche führt der MZvD jedes Jahr Jugendworkshops durch, in denen 
Grundlagen der Zauberkunst in 
Theorie und Praxis vermittelt werden. 
Die Lehrer gehören zu den 
erfolgreichsten Zauberkünstlern 
unserer Zeit. 

Jeden Monat erhalten die Mitglieder 
des MZvD die Vereinszeitschrift 
„MAGIE“. Sie ist eine der besten 
magischen Publikationen weltweit, 
mit aktuellem Layout und aufwendig 
im Vierfarbdruck hergestellt. Die 
„MAGIE“ bringt interessante Trickbe-
schreibungen namhafter Fachautoren 
aus allen Sparten der Zauberkunst 
und informiert über das Neueste aus 
der magischen Welt. 

Die „MAGIE“ ist exklusiv und 
kostenlos für Mitglieder und allein schon Grund genug, Mitglied im MZvD zu sein. 
Und wer noch mehr wissen will, kann eine umfangreiche Fachbibliothek benutzen 
und das kostenlos!  
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Neugier allein genügt nicht. Um Mitglied im MZvD zu werden, muss man eine 
Aufnahmeprüfung bestehen, die aus einem praktischen und einem theoretischen Teil 
besteht. Denn man will nur echte Interessenten im Magischen Zirkel haben, keine 
Neugierigen, die nur mal „hinter die Tricks" kommen wollen. 
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2.  Jahre 1990 – 2000 
 
Wer kennt denn heute noch deutsche Zauberkünstler? Haben Sie je etwas gehört 
von Pit Hartling, Carlos Herero oder Frank Rossi, Andy Häussler, Wolfgang Sommer 
oder Eberhard Riese? Nein? Na dann gut aufgepasst! 
  
2.1  1990  
Im Jahr 1990 wurden die Vorstände vom MZvD neu 
gewählt. Wolfgang Sommer wurde Präsident und erhielt 
den Titel „Schriftsteller des Jahres“. Eberhard Riese wählte 
man zum Vizepräsidenten.  
Auch die Redaktion der Vereinzeitschrift „MAGIE“ änderte 
sich, da Wolfgang Sommer jetzt Präsident war. Der 
Vizepräsident übernahm zusammen mit Detlev Drenker 
sein Amt.  
Außerdem wurde Horst Müller der 5. Ehrenpräsident des 
Magischen Zirkels.  
Der Ortszirkel Düsseldorf feierte sein 50-jähriges und der 
Ortszirkel Wolfsburg sein 20jähriges Jubiläum. 
 
2.2  1991 
16.3.1991 - 1. Zauberbörse Berlin, so hieß ein Artikel in der „Magie“ im März 1991. 
Zauberbörsen sind kleinere Treffen, wo man Tricks kaufen und verkaufen kann. So 
startete das Jahr.  
Es folgte die FISM–Weltmeisterschaft des Internationalen Verbandes der 
Zaubervereinigungen in Lausanne, wo die Deutschen ordentlich abräumten und 
Topas seine Magierkarriere startete.  
Außerdem wurde der 1. Tierschutzbeauftragter des MZvD gewählt und der OZ 
München feierte sein 70jähriges Jubiläum.  
 
2.3  1992 
Dieses Jahr war für die Ortszirkel Köln, Hamburg und Stendal sehr wichtig, da sie ihr 
60, 40 und 10jähriges Dasein feiern konnten. 
Werner Manfrell konnte sich über einen Ehrenring freuen, Jochen Zmeck über den 
Titel „Schriftsteller des Jahres“ und Topas über den Titel „Magier des Jahres“.  

 
2.4  1993 
In diesem Jahr war wieder ein wichtiges Ereignis, die 
Zauberzirkel der DDR und der BRD schlossen sich nach 
gut 50 Jahren Trennung wieder zusammen. 
Bei der 7. Deutschen Meisterschaft schnitt der Ortszirkel 
Würzburg – Ansbach gut ab, wahrscheinlich, weil seine 
Mitglieder sich auf das 30jährige Bestehen des Ortszirkels 
freuten.  
Außerdem konnten Satori und Ted Lesley als „Magier“ 
und „Schriftsteller des Jahres“ 1993 dies.  
 
2.5  1994 
Dieses Jahr gab es wieder eine FISM in Yokohama. Bei 
dieser FISM gewann Franklin den GRAND PRIX, er 



 8

konnte sich mit David Copperfield über den „Magier des Jahres“ freuen. 
Nach der FISM feierten die OZ Hannover und Zwickau ihr 60jähriges Bestehen. 
 
2.6  1995 
In diesem Jahr konnte sich der Vizepräsident und Redakteur Eberhard Riese über 
den Ehrenring freuen. 
Außerdem fand die  20. Zauberbörse in Magdeburg statt. 
 
2.7  1996 
Dieses Jahr gab es gleich mehr als 10 Magier des Jahres, Die Fertigen Finger und 
Die Plebsbüttel. 
Auch feierten die OZ Meißen und Führt 40 und 30jähriges Dasein. 
 
2.8  1997 
1997 startete mit der 30. Zauberbörse in Bielefeld. 
In diesem Jahr war der MZvD der Gastgeber der FISM-Weltmeisterschaft. Man 
sagte, es wären die bisher am besten organisierten Weltmeisterschaften gewesen.  
Bei der FISM in Dresden wo Junge Junge den 1. Platz in der Kategorie Allgemeine 
Magie erzauberte und daraufhin „Magier des Jahres“ wurde. „Schriftsteller des 
Jahres“ wurde Frank Musilinski (Der Hexer).  
Der Ortszirkel Ma-Lu-Hei konnte sein 70jähriges Bestehen feiern.  
 
2.9  1998  
1998 war ein eher ruhiges Jahr. „Schriftsteller des Jahres“ wurden dieses mal 2 
Magier, nämlich Uwe Schwenk und Michael Sondermeyer, „Magier des Jahres“ 
wurde Helge Thun. 
Es gab ansonsten nur 4 Ortszirkeljubiläen, 60 Jahre Ortszirkel Konstanz, 50 Jahre 
Ortszirkel Gelsenkirchen, 40 Jahre Ortszirkel Mainz/ Wiesbaden und 20 Jahre 
Ortszirkel Bielefeld. 

 
2.10  1999 
In diesem Jahr war schon wieder mehr los. 
„Schriftsteller des Jahres“ wurde Borodin, „Magier 
des Jahres“ wurde Mattias Rauch.  
Es gab die 40. Zauberbörse in Paderborn und 
wieder Deutsche Meisterschaften. 
Bei den Deutsche Meisterschaften schnitten die 
Ortszirkel Düsburg/Oberhausen, Braunschweig 
und Osnabrück gut ab. Sie konnten gleichzeitig 
ihre 50 und 40 jährige Mitgliedschaft feiern.  
Ab diesem Jahr wurde eine Internetredaktion für 
die Website des MZvD geschaffen.  
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3.  Jahre 2000-2009 
 
Mit dem Jahr 2000 beginnt ein neues Jahrtausend, auch für die Zauberei. In diesem 
neuen Zeitabschnitt erreichten die deutschen Zauberfreunde vieles, was man 
erreichen kann. Sie können mit Fug und Recht behaupten zu den besten Zauberern 
der Welt  zu gehören. 
 
3.1  2000 
Das Jahr 2000 war sehr imposant. Der Hexer der bei den 
FISM in Lissabon sehr gut abschnitt, nämlich 1. in die 
Kategorie Illusion, wurde auch „Magier des Jahres“. 
„Schriftsteller des Jahres“ wurde V.J. Astor. 
 
3.2  2001  
2001 war ein interessantes Jahr. Kaum ein anderes wies so 
viele Jubiläen auf wie dieses. Da waren 80 Jahre Ortszirkel 
Leipzig, 60 Jahre Ortszirkel Düsseldorf, 50 Jahre Ortszirkel 
Hagen und 40 Jahre Ortszirkel Bonn.  
So wie in den vergangenen Jahren blieben der Präsident 
(Wolfgang Sommer) und der Vizepräsident (Eberhart 
Riese) gleich. Weiterhin blieben auch die Redakteure der 
Zeitschrift „MAGIE“ (Eberhart Riese, Detlev Drenker) dieselben.  
Beim 3. Internationalen Wettbewerb der Straßenzauberer, schnitten die 
Deutschen sehr gut ab.  
Am 29. April fand in Meerbusch die 50. Zauberbörse statt. 
         

3.3  2002 
2002 war, was die Ortszirkeljubiläen anbelangt, sehr 
interessant. Es war das einzige Jahr, welches mehr 
besondere Jubiläen aufwies als 2001. Das waren: 
75 Jahre Ortszirkel Chemnitz, 75 Jahre Ortszirkel 
Mannheim – Ludwigshafen – Heidelberg (Ma-Lu-Hei), 40 
Jahre Ortszirkel Erfurt, 25 Jahre Ortszirkel Marl und die 
Gründung des Ortszirkels Bamberg.  
Das Format der Zeitschrift „MAGIE“ änderte sich. Vom 3. 
bis 6. Oktober 2002, gab es die 10. Deutsche 
Meisterschaften in Leverkusen. 
In diesem Jahr wurden die Titel „Magier des Jahres“ und 
„Schriftsteller des Jahres“ wieder vergeben, an Simon 
Pierro bzw. Reinhart Trodstler besser bekannt als 

Perkeo. 
 
3.4  2003 
Dieses Jahr hatte weniger `normale´ Ereignisse. Zwar änderte sich die Redaktion, 
aber erst im November, Eberhart Riese übergab sein Amt als Redakteur an Dr. 
Oliver Erens. Doch der Vorstand blieb noch derselbe.  
Auch gab es dieses Jahr nur zwei Jubiläen, dies waren: 80 Jahre Ortszirkel Dresden 
und 40 Jahre Ortszirkel Würzburg – Ansbach. 
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Bei den FISM – Meisterschaften in Den Haag schnitten die deutschen Zauberkünstler 
sehr gut ab. Bei der Allgemeinen Magie belegte Simon Pierro den 2. Platz, in der 
Kategorie Illusionen schaffte Doctor Marrax den 3. Platz, in der Kategorie 
Salonmagie erreichten Ken Bardowicks und Chris Joker den 2. Platz und Jan Ditgen 
bekam eine Auszeichnung für eine neue Erfindung von ihm. 
In diesem Jahr wurden Chris Joker und Jan Ditgen Magier des Jahres und Olaf 
Bentinger Schriftsteller des Jahres. 
 

3.5  2004 
2004 war noch weniger los als 1998. „Schriftsteller des 
Jahres“ wurde Eberhard Riese,  
„Magier des Jahres“ wurden Siegfried & Roy, die sogar 
als „Magier des Jahrtausends“ geehrt wurden. 
 
3.6  2005 
In diesem Jahr gab es nur eine interessante Sache. Der 
Ortszirkel Magdeburg beging sein 50jähriges Jubiläum. 
Der gesamte Vorstand des MZvD war zu Gast. 
 
3.7  2006 
Endlich war wieder was los in der magischen Welt, es 
gab die FISM, bei denen die Deutschen ordentlich 
absahnten, Martin Eisele errang den 1. Platz in der 
Kategorie Micro Magic und Gaston in der Kategorie 

Parlour Magic. 
Es gab auch wieder „Magier“ und „Schriftsteller des Jahres“, es waren Gaston und 
Martin Eisele  bzw. Markus Kompa.  
 
3.8  2007 
Dieses Jahr begann mit den 10. Ingolstädter Zaubertagen.  
Es folgten die Ehrungen des „Magier des Jahres“. Dies wurden Sos & Victoria 
Petrosyan. 
 

3.9  2008 
2008 gab es viele wichtige Ereignisse, z.B. 50 Jahre 
Altheimer Zauberkeller, 10 Jahre Zaubergala des 
Ortszirkels Stuttgart und die 5. Dresdener Zaubergala 
am 17. Februar. 
In diesem Jahr wurde Peter Rawert „Schriftsteller“ und 
Timo Marc „Magier des Jahres“. 
 
3.10  2009 
In diesem Jahr gab es wieder viele wichtige Ereignisse, 
z.B. war die Fédération Internationale des Sociétés 
Magiques in Peking zu Gast. Dort räumten die 
deutschen Zauberer ordentlich ab. Julius Frack & Cindy 
wurden Sieger in Stage Illusion. 
Julius Frack konnte außerdem den Titel „Magier des 

Jahres“ erringen. In diesem Jahr wurde der Preis „Schriftsteller des Jahres“ nicht 
vergeben. 
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4. Fazit  
 
Nach diesem Projekt können wir gut recherchieren, schnell am Computer schreiben,  
gerecht Aufgaben verteilen und Zeitpläne erstellen. 
 
Unser Ablauf: 
Am Anfang haben wir die Aufgaben besprochen und bei unserem 1. Treffen verteilt. 
Dann sind wir zu unseren Arbeitsplätzen gefahren, um dort mit der Recherche in 
über 220 Zeitschriften der Reihe „Magie“ zu beginnen.  
Dies taten wir 2 Tage lang. Dabei trugen wir die Rechercheergebnisse in vorher 
definierte Tabellen ein.  
Am nächsten Tag trafen wir uns in der Universität, um dort den Text auf der 
Grundlage der Tabellen auszuformulieren.  
Einen Tag danach lasen wir zur Kontrolle noch einmal darüber, fügten Bilder ein und 
schrieben dieses Fazit. Zum Schluss druckten wir alles aus und gaben es ab. 
 
Das Ergebnis ist ein 21-seitiges Dokument, welches wir zu gleichen Teilen erarbeitet 
haben und ein Versprechen des Online-Redakteurs des MZvD, dass wir und unsere 
Arbeit in der Zeitschrift „Magie“ erwähnt werden. 
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5. Anhang 
 

5.1 Ortszirkel und deren Jubiläen 
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Jahreszahl Sachverhalt Quelle 
1990 20 Jahre Ortszirkel Wolfsburg Heft 6; 1990; S.176  
1990 50 Jahre Ortszirkel Düsseldorf Heft 12; 1990; S. 

352  
1991 70 Jahre Ortszirkel München Heft 2; 1991; S. 40 
1992 60 Jahre Ortszirkel Köln (im MzvD) Heft 3; 1992; S.88 
1992 40 Jahre Ortszirkel Hamburg Heft 5; 1992; S.160 
1992  10 Jahre Ortszirkel Stendal  Heft 2; 1993; S. 61  
1993 30 Jahre Ortszirkel Würzburg-Ansbach Heft 3; 1993; S. 83 
1994 40 Jahre Ortszirkel Jena Heft 2; 1994; S. 68 
1994 60 Jahre Ortszirkel Hannover Heft 6; 1994; S. 

206 
1994 60 Jahre Ortszirkel Zwickau Heft 7; 1994; S. 

279 
1995 10 Jahre Ortszirkel Lüdenscheid Heft 6; 1995; S. 

216 
1995 40 Jahre Ortszirkel Saalfeld Heft 6; 1995; S. 

237 
1995 40. Jahre Ortszirkel Berlin Heft 9; 1995; S. 

363 

1996 40 Jahre Ortszirkel Meißen Heft 10; 1996; S. 
454 

1996 30 Jahre Ortszirkel Fürth Heft 2; 1997; S. 82 
1997 70 Jahre Ortszirkel MA-LU-HEI Heft 8-10; 1997; 

S.417 
1998 50 Jahre Ortszirkel Gelsenkirchen Heft 3; 1998; S.118 
1998 40 Jahre Ortszirkel Mainz/ Wiesbaden Heft 5; 1998; S. 

236 
1998 20 Jahre Ortszirkel Bielefeld Heft 7-9; 1998; S. 

392  
1998 60 Jahre Ortszirkel Konstanz Heft 11; 1998; S. 

534 
1999 40 Jahre Ortszirkel Osnabrück Heft 10; 1999; 

S.450 
1999 50 Jahre Ortszirkel Braunschweig Heft 10; 1999; 

S.451 
1999 50 Jahre Ortszirkel Duisburg/ Oberhausen Heft 11; 1999; S. 

492 
2001 60 Jahre Ortszirkel Düsseldorf Heft3; 2001; S.116 
2001 80 Jahre Ortszirkel Leipzig Heft10; 2001;S.406 
2001 40 Jahre Ortszirkel Bonn Heft11; 2001;S.436 
2001 50 Jahre Ortszirkel Hagen Heft2;2002;S.84 
2002 40 Jahre Ortszirkel Erfurt Heft4;2002;S.174 
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2002 Ortszirkel Bamberg wird gegründet Heft4;2002;S.187 
2002 75 Jahre Ortszirkel Mannheim – Ludwigshafen –

Heidelberg (Ma-Lu-Hei)hemnitz 
Heft10;2002;S.408 

2002 25 Jahre Ortszirkel Marl Heft12;2002;S.543 
2002 75 Jahre Ortszirkel Chemnitz Heft2;2003;S.88 
2002 15 Jahre Wendelsteiner Zaubergeister Heft2;2003;S.80 
2003 80 Jahre Ortszirkel Dresden Heft2;2003;S.97 
2003 40 Jahre Ortszirkel Würzburg - Ansbach Heft12;2003;S.597 
2003 50 Jahre Ortszirkel Dortmund Heft2;2004;S.96 
2005 50 Jahre Ortszirkel Magdeburg Zeuge 
 

 

5.2 Vorstand 
 
Jahreszahl Sachverhalt Quelle 
1990  Präsident: Wolfgang Sommer Heft 4; 1990; 

S.195 
1990  Vizepräsident: Eberhard Riese Heft 4; 2001; 

S.195 
2001 - 2010 Präsident: Wolfgang Sommer Heft1; 2001; S.2 
2001 - 2010 Vizepräsident: Eberhard Riese Heft1; 2001; S.2 
 

 

5.3 Redaktion der Zeitschrift „Magie“ 
 
Jahreszahl Sachverhalt Quelle 
1990 Detlev Drenker, Eberhard Riese Heft 4; 1990; 

S.104 
   
2001-2003 (November) Detlev Drenker, Eberhard Riese  Heft1; 2001;S.2- 

Heft11;2003;S.506
2003 Detlev Drenker, Dr. Oliver Erens Heft12;2003;S.558
Ab 1999 Internetauftritt mit Internetredaktion  
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5.4  Meisterschaften 
 
Jahreszahl Sachverhalt Quelle 
1990 6. Deutsche Meisterschaft in Wolfsburg, 25.-27. 

Mai  
www.mzvd.de 

1993 7. Deutsche Meisterschaft in Neuss, 20.-23. Mai  www.mzvd.de 
1996 8. Deutsche Meisterschaft in Dresden, 25.-27. Mai  www.mzvd.de 
1999 9. Deutsche Meisterschaft in Berlin, 3.-6. Juni www.mzvd.de 
2000 2. Internationaler Wettbewerb der Straßenzauberer 

am 11.-13. August in St. Wendel 
Heft1; 2001; S.31 

2001 3. Internationaler Wettbewerb der Straßenzauberer 
am 2.-3. August in St. Wendel 

Heft5; 2001;S.206

2002 10. Deutsche Meisterschaften am 3.-6. Oktober in 
Leverkusen 

Heft5; 2002; 
S.238 

2009 EM der Straßenzauberer 7.-9.August in St. Wendel Heft6;2009;S.326 
2009 1. Deutsche Meisterschaft der Straßenzauberer 

am 12.-14. Juni in Bad Bentheim  
Heft8;2009;S.416 

 

5.5 FISM – Meisterschaften 
 
1990 – 2009, deutsche Preisträger 
 
Grand Prix  1 
1. Plätze  8 
2. Plätze         13 
3. Plätze         19 
Special Awards:  3 
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Jahreszahl Sachverhalt Quelle 
1991 Lausanne 

Manipulation: 1. Topas 
Illusion: 2. Tom Voss & Co. 3. The Cantervilles 
Mentalmagie: 3. Andy 
Kartenmagie: 3. Helge Thun 

 

1994 Yokohama 
GRAND PRIX     Franklin 
Allgemeine Magie: 3. Clemens Valentino 
Mentalmagie: 3. Satori 
Komische Magie: 1. Die Plebsbüttel; 3. Doctor 
Marrax 
Kartenmagie: 2. Pit 

 

1997 Dresden 
Allgemeine Magie: 1. Junge, Junge 
Illusion: 3. Sven Catello & Dario 
Mentalmagie: 2. Fisselspecht; 3. Jörg Alexander 
Comedy: 1. Tomoyuki Osaka; 3. Die Zauderer 
Kartenmagie: 2. Jörg Alexander 
Mikro-Magie: 3. Manuel Muerte 

 

2000 Lissabon 
Allgemeine Magie: 3. Roxanne 
Illusion: 1. Der Hexer; 3. Zauberteam Flick-Flack 
Mentalmagie: 3. Nikolai Friedrich 
Comedy: 2. Die Zauderer 
Kartenmagie: 3. Thomas Fraps und Gaston 
Mikro-Magie: 2. Manuel Muerte 

 

2003 Den Haag 
Allgemeine Magie: 2. Simon Pierro 
Illusion: 3. Doctor Marrax 
Salonmagie: 2. Ken Bardowicks; 2. Chris Joker 
Mentalmagie: 3. Chris Joker 
Erfindungen: Jan Ditgen 

 

2006 Stockholm 
General Magic: 2. Die Zauderer 
Micro Magic: 1. Martin Eisele 
Parlour Magic: 1. Gaston 
Stage Illusion: 3. Marc & Alex 
Mental Magic: 2. Timothy Trust & Julie; 3. Jan-
Thomas Loewe 
Special Awards Comedy Presentation: Die 
Zauderer; Stonkel 

 

2009 Peking 
Manipulation:  2. Sebastian Nicolas 
General Magic: 3. Siebensinn 
Stage Illusion: 1. Julius Frack 
Mental Magic: 2. Nicolai Friedrich  
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5.6 Magier des Jahres 
 
Jahreszahl Sachverhalt Quelle 
1989/90 Dinardi Heft 2; 1990; S. 

50 
1991 Lee Pee Ville Heft 7; 1991; 

S.224 
1991/92 Topas Heft 4; 1992; 

S.150 
1991/93 Satori Heft 6; 1993; S. 

229 
1993/94 David Copperfield Heft 7; 1994; S. 

249 
1994/95 Franklin Heft 9; 1995; S. 

350 
1996 Die Plebsbüttel Heft 4; 1996; 

S.338 
1996/97 Die fertigen Finger (Jörg Alexander, Thomas Fraps,  

Nicolai Friedrich, Gaston, Pit Hartling, Rainer 
Pfeiffer, Guido Schmalriede, Jörg Schmidt, Helge 
Thun, Jörg Willich) 

Heft 2; 1997; S. 
176 

1997/98 Junge Junge Heft 12; 1998; S. 
510  

1998/99 Helge Thun Heft 4; 1999; S. 
311 

1999/2000 Matthias Rauch Heft 11; 2000; S. 
400 

2000 Der Hexer (Frank Musilinski) Heft 12; 2000; S. 
444 

2001 nicht vergeben  
2002 Simon Pierro  
2003 Chris Joker und Jan Ditgen Heft6;2003;S.323
2004 Siegfried & Roy (Magier des Jahrhunderts)  
2005 nicht vergeben   
2006 Gaston und Martin Eisele  
2007 Sos & Victoria Petrosyan  
2008 Timo Marc  
2009 Stefan Zucht (Julius Frack)  
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5.7 Schriftsteller des Jahres 
 
Jahreszahl Sachverhalt Quelle 
1989/90 Wolfgang Sommer Heft 2; 1990; S. 

50 
1991 Maldino Heft 7; 1991; S. 

220 
1991/92 Jochen Zmeck Heft 4; 1992; S. 

150 
1992/93 Ted Lesley Heft 6; 1993; S. 

229 
1993/94 Günther Glückert Heft 7; 1994; S. 

249 
1994/95 Alexander de Cova Heft 9; 1995; S. 

350 
1996 Dr. Oliver Erens Heft 4; 1996; 

S.339 
1996/97 Walter J. Tomek Heft 2; 1997; S. 

176 
1997/98 Frank Musilinski Heft 12; 1998; S. 

511 
1998/99 Michael Sondermeyer und Uwe Schenk Heft 4; 1999;  S. 

311 
1999/2000 Borodin Heft 11; 2000; S. 

401 
2000 V. J. Astor Heft 12; 2000; S. 

445 
2001 nicht vergeben   
2002 Perkeo (Reinhard Trostler)  
2003 Olaf Benzinger Heft6;2003;S.323
2004 Eberhard Riese  
2005 nicht vergeben   
2006 Markus Kompa  
2007 nicht vergeben   
2008 Peter Rawert  
2009 nicht vergeben  
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5.8 Jubiläums-Zauberbörsen 
 
Jahreszahl Sachverhalt Quelle 
16.3.1991 1. Zauberbörse-Berlin Heft 10; 1991; 

S.297 
1993 10. Zauberbörse-Meißen Heft 4; 1993; S. 

112 
1995 20. Zauberbörse-MAGDEBURG Heft 6; 1995; S. 

252 
1997 30. Zauberbörse-Bielefeld Heft 10; 1996; S. 

455 
1999 40. Zauberbörse-Paderborn Heft 9; 1999; S. 

414 
2001 50. Zauberbörse am 29. April in Meerbusch  Heft2; 2001;S.83 
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5.9  Sonstiges 
 
Jahreszahl Sachverhalt Quelle 
1990 5. Ehrenpräsident-Horst Müller Heft 10; 1990; 

S.308 
1991 1. Tierschutzbeauftragter Heft 7; 1990; 

S.226 
1992 1. Träger des Ehrenrings          Werner Manfrell Heft 2; 1992; S.79 
1993 Zusammenschliesung in den neuen 

Bundesländern (vor DDR und BRD) 
Heft 8/9; 1993; S. 
288 

1995 Träger des Ehrenrings  
Eberhard Riese  

Heft 9; 1995; S. 
351 

2002 Veränderung des Formates der Zeitschrift „Magie“ Heft1; 2002;alles 
2002 10. Deutschen Meisterschaften Heft12;2002;S.501
2002 10 Jahre MZvD-Jugendworkshop Steineberg Heft6;2002;S.268 
2006 5. Jugendworkshop Meißen  Heft6;2006;S.292 
2007 10. Ingolstädter Zaubertage Heft3;2007;S.126 
2008 5. Dresdener Zaubergala am 17. Februar Heft7;2007;S.342 
2008 10 Jahre Zaubergala des Ortszirkels Stuttgart Heft3;2008;S.130 
2008 50 Jahre Altheimer Zauberkeller Heft5;2009;S.262 
2009 5 Jahre close – up – club (CUC) Heft2;2007;S.82 
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6. Quellen 
 
 

1. Zeitschrift „Magie“ 
 
2. Werbeflyer des MZvD 
 
3. Fotos und Titelbilder der Zeitschrift „Magie“ 
 
4. Internet: www.mzvd.de 

 
 
 


